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Anlass: 

 Mitteilung der Verwaltung     
      

 Beantwortung von Anfra-
gen 
aus früheren Sitzungen  

 Beantwortung einer Anfrage 
nach § 4 der Geschäftsord-
nung 

Stellungnahme zu einem
Antrag nach § 3 der Ge-
schäftsordnung 

 
 
 
Hermann-Kausen-Straße als unechte Einbanstraße 
hier: Antrag der CDU-Fraktion aus der Sitzung der Bezirksvertretung Nippes vom 
25.01.2007; 
TOP 8.1.4 
 
Beschluss: 
 
„Die Bezirksvertretung Nippes befürwortet die Einführung einer unechten Einbahnstraße in die 
Hermann-Kausen-Straße und in der Rommerskircher Straße in Longerich und bittet die Verwaltung 
umgehend um entsprechende Umsetzung.“ 
 
 
Die Verwaltung antwortet: 
 
Der Beschluss der Bezirksvertretung ist dahingehend zu verstehen, dass der Radverkehr in Ge-
genrichtung freigegeben werden soll.  
 
Die Hermann-Kausen-Straße und die Rommerskircher Straße liegen beide innerhalb einer Tempo-
30-Zone. Da es eine sehr große Anzahl an Anträgen auf Freigabe des gegenläufigen Radverkehrs 
in Tempo-30-Zonen gibt, ist es aus zeitlichen Gründen nicht möglich, diese kurzfristig zu prüfen. 
Daher wurde die Freigabe des gegenläufigen Radverkehrs stadtweit zurückgestellt und wird zu 
einem späteren Zeitpunkt sukzessive bearbeitet. Aus diesem Grund kann die gewünschte Umset-
zung zum jetzigen Zeitpunkt nicht erfolgen. 
 
 
 
  
 
 
 
 


